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See the notice on TED website

364670-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Feuerwehrfahrzeuge – Stadt Bad Schussenried - HLF 20
OJ S 119/2024 20/06/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Schussenried
E-Mail: NUREMBERG.VERGABE.PS@roedl.com
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Stadt Bad Schussenried - HLF 20
Beschreibung: Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 20
Kennung des Verfahrens: 38afc0db-703e-4c84-83b2-e21c470e2052
Interne Kennung: 240619_JM
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Biberach (DE146)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: ---
Konkurs: ---
Korruption: ---
Vergleichsverfahren: ---
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: ---
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: ---
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: ---
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: ---
Betrugsbekämpfung: ---
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: ---
Zahlungsunfähigkeit: ---

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/364670-2024
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Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: ---
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: ---
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
---
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: ---
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: ---
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: ---
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: ---
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: ---
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: ---
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: ---
Entrichtung von Steuern: ---
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: ---

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fahrgestell
Beschreibung: Der Auftraggeber schreibt ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 20 in 4 
Losen aus. Gegenstand des Loses 1 ist das Fahrgestell.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Schussenried
Land, Gliederung (NUTS): Biberach (DE146)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung darüber, dass für den Zeitraum der 
Leistungserbringung eine Haftpflichtversicherung mit einer ausreichenden Deckungssumme 
besteht oder bestehen wird.

Kriterium: 
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Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den durchschnittlichen jährlichen 
Gesamtumsatz des Unternehmens, bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Los 1: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über 
die Lieferung eines Fahrgestells für ein Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) 
Auftraggeber der referenzierten Leistungen (Name, Anschrift, Projektname, ggf. 
Ansprechpartner); b) Erbringungszeitraum der Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) 
referenzierter Leistungsumfang und e) Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 
(Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. 
unter a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen, mindestens Name und Anschrift und 
Projektname nachgewiesen werden; unter b) Erbringungszeitraum der Leistungen 
nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert nachgewiesen wird; unter d) der 
referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter e) Leistungserbringer, 
mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe nachgewiesen werden; andernfalls erfolgt der Ausschluss. 
Los 2: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über die Lieferung eines Aufbaus für ein 
Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen 
(Name, Anschrift, Projektname, ggf. Ansprechpartner); b) Erbringungszeitraum der 
Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) referenzierter Leistungsumfang und e) 
Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 (Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die 
geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. unter a) Auftraggeber der referenzierten 
Leistungen, mindestens Name und Anschrift und Projektname nachgewiesen werden; unter b) 
Erbringungszeitraum der Leistungen nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert 
nachgewiesen wird; unter d) der referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter 
e) Leistungserbringer, mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe nachgewiesen werden; 
andernfalls erfolgt der Ausschluss. Los 3: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über die 
Lieferung der Beladung für ein Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) Auftraggeber der 
referenzierten Leistungen (Name, Anschrift, Projektname, ggf. Ansprechpartner); b) 
Erbringungszeitraum der Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) referenzierter 
Leistungsumfang und e) Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 
(Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. 
unter a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen, mindestens Name und Anschrift und 
Projektname nachgewiesen werden; unter b) Erbringungszeitraum der Leistungen 
nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert nachgewiesen wird; unter d) der 
referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter e) Leistungserbringer, 
mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe Los 4: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über die 
Lieferung der Funkausstattung für ein Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) 
Auftraggeber der referenzierten Leistungen (Name, Anschrift, Projektname, ggf. 
Ansprechpartner); b) Erbringungszeitraum der Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) 
referenzierter Leistungsumfang und e) Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 
(Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. 
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unter a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen, mindestens Name und Anschrift und 
Projektname nachgewiesen werden; unter b) Erbringungszeitraum der Leistungen 
nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert nachgewiesen wird; unter d) der 
referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter e) Leistungserbringer, 
mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe nachgewiesen werden; andernfalls erfolgt der Ausschluss.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.tender24.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-
ce84dc893333bdc

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.tender24.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/07/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Bieter/Die Bietergemeinschaft hat sein/ihr Angebot unter 
zwingender Nutzung des Formulars "Eignungskriterien und Ausschlussgründe" beim 
Auftraggeber einzureichen. Als vorläufigen Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen akzeptiert der Auftraggeber die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung. Sämtliche im Formular "Eignungskriterien und Ausschlussgründe" geforderten 
Eigenerklärungen müssen grundsätzlich spätestens im Zeitpunkt des Schlusstermins für den 
Eingang der Angebote beim Auftraggeber vorliegen. Eine fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Eigenerklärung führt grundsätzlich zum Ausschluss. Eine fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte Eigenerklärung kann nur ausnahmsweise auf gesonderte Anforderung des 
Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist vorgelegt 
werden. Erklärt das Unternehmen im Formular "Eignungskriterien und Ausschlussgründe", für 
eine oder mehrere der unter Abschnitt III und/oder V geforderten Eigenerklärungen, diese 
nicht abgeben zu können, so erfolgt der Ausschluss des Bieters/der Bietergemeinschaft. Eine 
gesonderte Aufforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu 
bestimmenden Nachfrist erfolgt nicht. Der Auftraggeber kann bei Übermittlung einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung den Bieter/die Bietergemeinschaft jederzeit 
während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der unter den Abschnitten III, IV 
und V des Formulars geforderten Erklärungen beizubringen, wenn dies zur angemessenen 
Durchführung des Verfahrens erforderlich ist.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein

https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-ce84dc893333bdc
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-ce84dc893333bdc
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-ce84dc893333bdc
https://www.tender24.de
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Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt Bad 
Schussenried
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Bad Schussenried
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Aufbau
Beschreibung: Der Auftraggeber schreibt ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 20 in 4 
Losen aus. Gegenstand des Loses 2 ist der Aufbau.
Interne Kennung: LOT-0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Schussenried
Land, Gliederung (NUTS): Biberach (DE146)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
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Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung darüber, dass für den Zeitraum der 
Leistungserbringung eine Haftpflichtversicherung mit einer ausreichenden Deckungssumme 
besteht oder bestehen wird.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den durchschnittlichen jährlichen 
Gesamtumsatz des Unternehmens, bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Los 1: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über 
die Lieferung eines Fahrgestells für ein Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) 
Auftraggeber der referenzierten Leistungen (Name, Anschrift, Projektname, ggf. 
Ansprechpartner); b) Erbringungszeitraum der Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) 
referenzierter Leistungsumfang und e) Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 
(Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. 
unter a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen, mindestens Name und Anschrift und 
Projektname nachgewiesen werden; unter b) Erbringungszeitraum der Leistungen 
nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert nachgewiesen wird; unter d) der 
referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter e) Leistungserbringer, 
mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe nachgewiesen werden; andernfalls erfolgt der Ausschluss. 
Los 2: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über die Lieferung eines Aufbaus für ein 
Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen 
(Name, Anschrift, Projektname, ggf. Ansprechpartner); b) Erbringungszeitraum der 
Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) referenzierter Leistungsumfang und e) 
Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 (Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die 
geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. unter a) Auftraggeber der referenzierten 
Leistungen, mindestens Name und Anschrift und Projektname nachgewiesen werden; unter b) 
Erbringungszeitraum der Leistungen nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert 
nachgewiesen wird; unter d) der referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter 
e) Leistungserbringer, mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe nachgewiesen werden; 
andernfalls erfolgt der Ausschluss. Los 3: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über die 
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Lieferung der Beladung für ein Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) Auftraggeber der 
referenzierten Leistungen (Name, Anschrift, Projektname, ggf. Ansprechpartner); b) 
Erbringungszeitraum der Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) referenzierter 
Leistungsumfang und e) Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 
(Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. 
unter a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen, mindestens Name und Anschrift und 
Projektname nachgewiesen werden; unter b) Erbringungszeitraum der Leistungen 
nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert nachgewiesen wird; unter d) der 
referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter e) Leistungserbringer, 
mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe Los 4: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über die 
Lieferung der Funkausstattung für ein Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) 
Auftraggeber der referenzierten Leistungen (Name, Anschrift, Projektname, ggf. 
Ansprechpartner); b) Erbringungszeitraum der Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) 
referenzierter Leistungsumfang und e) Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 
(Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. 
unter a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen, mindestens Name und Anschrift und 
Projektname nachgewiesen werden; unter b) Erbringungszeitraum der Leistungen 
nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert nachgewiesen wird; unter d) der 
referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter e) Leistungserbringer, 
mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe nachgewiesen werden; andernfalls erfolgt der Ausschluss.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.tender24.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-
ce84dc893333bdc

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.tender24.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/07/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Bieter/Die Bietergemeinschaft hat sein/ihr Angebot unter 
zwingender Nutzung des Formulars "Eignungskriterien und Ausschlussgründe" beim 
Auftraggeber einzureichen. Als vorläufigen Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen akzeptiert der Auftraggeber die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung. Sämtliche im Formular "Eignungskriterien und Ausschlussgründe" geforderten 
Eigenerklärungen müssen grundsätzlich spätestens im Zeitpunkt des Schlusstermins für den 

https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-ce84dc893333bdc
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-ce84dc893333bdc
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-ce84dc893333bdc
https://www.tender24.de
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Eingang der Angebote beim Auftraggeber vorliegen. Eine fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Eigenerklärung führt grundsätzlich zum Ausschluss. Eine fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte Eigenerklärung kann nur ausnahmsweise auf gesonderte Anforderung des 
Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist vorgelegt 
werden. Erklärt das Unternehmen im Formular "Eignungskriterien und Ausschlussgründe", für 
eine oder mehrere der unter Abschnitt III und/oder V geforderten Eigenerklärungen, diese 
nicht abgeben zu können, so erfolgt der Ausschluss des Bieters/der Bietergemeinschaft. Eine 
gesonderte Aufforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu 
bestimmenden Nachfrist erfolgt nicht. Der Auftraggeber kann bei Übermittlung einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung den Bieter/die Bietergemeinschaft jederzeit 
während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der unter den Abschnitten III, IV 
und V des Formulars geforderten Erklärungen beizubringen, wenn dies zur angemessenen 
Durchführung des Verfahrens erforderlich ist.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt Bad 
Schussenried
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Bad Schussenried
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TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Beladung
Beschreibung: Der Auftraggeber schreibt ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 20 in 4 
Losen aus. Gegenstand des Loses 3 ist die Beladung.
Interne Kennung: LOT-0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Schussenried
Land, Gliederung (NUTS): Biberach (DE146)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung darüber, dass für den Zeitraum der 
Leistungserbringung eine Haftpflichtversicherung mit einer ausreichenden Deckungssumme 
besteht oder bestehen wird.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den durchschnittlichen jährlichen 
Gesamtumsatz des Unternehmens, bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Los 1: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über 
die Lieferung eines Fahrgestells für ein Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) 
Auftraggeber der referenzierten Leistungen (Name, Anschrift, Projektname, ggf. 
Ansprechpartner); b) Erbringungszeitraum der Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) 
referenzierter Leistungsumfang und e) Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 
(Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. 
unter a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen, mindestens Name und Anschrift und 
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Projektname nachgewiesen werden; unter b) Erbringungszeitraum der Leistungen 
nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert nachgewiesen wird; unter d) der 
referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter e) Leistungserbringer, 
mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe nachgewiesen werden; andernfalls erfolgt der Ausschluss. 
Los 2: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über die Lieferung eines Aufbaus für ein 
Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen 
(Name, Anschrift, Projektname, ggf. Ansprechpartner); b) Erbringungszeitraum der 
Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) referenzierter Leistungsumfang und e) 
Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 (Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die 
geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. unter a) Auftraggeber der referenzierten 
Leistungen, mindestens Name und Anschrift und Projektname nachgewiesen werden; unter b) 
Erbringungszeitraum der Leistungen nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert 
nachgewiesen wird; unter d) der referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter 
e) Leistungserbringer, mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe nachgewiesen werden; 
andernfalls erfolgt der Ausschluss. Los 3: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über die 
Lieferung der Beladung für ein Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) Auftraggeber der 
referenzierten Leistungen (Name, Anschrift, Projektname, ggf. Ansprechpartner); b) 
Erbringungszeitraum der Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) referenzierter 
Leistungsumfang und e) Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 
(Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. 
unter a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen, mindestens Name und Anschrift und 
Projektname nachgewiesen werden; unter b) Erbringungszeitraum der Leistungen 
nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert nachgewiesen wird; unter d) der 
referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter e) Leistungserbringer, 
mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe Los 4: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über die 
Lieferung der Funkausstattung für ein Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) 
Auftraggeber der referenzierten Leistungen (Name, Anschrift, Projektname, ggf. 
Ansprechpartner); b) Erbringungszeitraum der Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) 
referenzierter Leistungsumfang und e) Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 
(Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. 
unter a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen, mindestens Name und Anschrift und 
Projektname nachgewiesen werden; unter b) Erbringungszeitraum der Leistungen 
nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert nachgewiesen wird; unter d) der 
referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter e) Leistungserbringer, 
mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe nachgewiesen werden; andernfalls erfolgt der Ausschluss.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.tender24.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-
ce84dc893333bdc

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-ce84dc893333bdc
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-ce84dc893333bdc
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-ce84dc893333bdc
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Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.tender24.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/07/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Bieter/Die Bietergemeinschaft hat sein/ihr Angebot unter 
zwingender Nutzung des Formulars "Eignungskriterien und Ausschlussgründe" beim 
Auftraggeber einzureichen. Als vorläufigen Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen akzeptiert der Auftraggeber die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung. Sämtliche im Formular "Eignungskriterien und Ausschlussgründe" geforderten 
Eigenerklärungen müssen grundsätzlich spätestens im Zeitpunkt des Schlusstermins für den 
Eingang der Angebote beim Auftraggeber vorliegen. Eine fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Eigenerklärung führt grundsätzlich zum Ausschluss. Eine fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte Eigenerklärung kann nur ausnahmsweise auf gesonderte Anforderung des 
Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist vorgelegt 
werden. Erklärt das Unternehmen im Formular "Eignungskriterien und Ausschlussgründe", für 
eine oder mehrere der unter Abschnitt III und/oder V geforderten Eigenerklärungen, diese 
nicht abgeben zu können, so erfolgt der Ausschluss des Bieters/der Bietergemeinschaft. Eine 
gesonderte Aufforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu 
bestimmenden Nachfrist erfolgt nicht. Der Auftraggeber kann bei Übermittlung einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung den Bieter/die Bietergemeinschaft jederzeit 
während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der unter den Abschnitten III, IV 
und V des Formulars geforderten Erklärungen beizubringen, wenn dies zur angemessenen 
Durchführung des Verfahrens erforderlich ist.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 

https://www.tender24.de
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macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt Bad 
Schussenried
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Bad Schussenried
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Funk
Beschreibung: Der Auftraggeber schreibt ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 20 in 4 
Losen aus. Gegenstand des Loses 4 ist der Funk.
Interne Kennung: LOT-0004

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Schussenried
Land, Gliederung (NUTS): Biberach (DE146)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung darüber, dass für den Zeitraum der 
Leistungserbringung eine Haftpflichtversicherung mit einer ausreichenden Deckungssumme 
besteht oder bestehen wird.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den durchschnittlichen jährlichen 
Gesamtumsatz des Unternehmens, bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Los 1: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über 
die Lieferung eines Fahrgestells für ein Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) 
Auftraggeber der referenzierten Leistungen (Name, Anschrift, Projektname, ggf. 
Ansprechpartner); b) Erbringungszeitraum der Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) 
referenzierter Leistungsumfang und e) Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 
(Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. 
unter a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen, mindestens Name und Anschrift und 
Projektname nachgewiesen werden; unter b) Erbringungszeitraum der Leistungen 
nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert nachgewiesen wird; unter d) der 
referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter e) Leistungserbringer, 
mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe nachgewiesen werden; andernfalls erfolgt der Ausschluss. 
Los 2: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über die Lieferung eines Aufbaus für ein 
Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen 
(Name, Anschrift, Projektname, ggf. Ansprechpartner); b) Erbringungszeitraum der 
Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) referenzierter Leistungsumfang und e) 
Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 (Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die 
geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. unter a) Auftraggeber der referenzierten 
Leistungen, mindestens Name und Anschrift und Projektname nachgewiesen werden; unter b) 
Erbringungszeitraum der Leistungen nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert 
nachgewiesen wird; unter d) der referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter 
e) Leistungserbringer, mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe nachgewiesen werden; 
andernfalls erfolgt der Ausschluss. Los 3: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über die 
Lieferung der Beladung für ein Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) Auftraggeber der 
referenzierten Leistungen (Name, Anschrift, Projektname, ggf. Ansprechpartner); b) 
Erbringungszeitraum der Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) referenzierter 
Leistungsumfang und e) Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 
(Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. 
unter a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen, mindestens Name und Anschrift und 
Projektname nachgewiesen werden; unter b) Erbringungszeitraum der Leistungen 
nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert nachgewiesen wird; unter d) der 
referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter e) Leistungserbringer, 
mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe Los 4: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über die 
Lieferung der Funkausstattung für ein Löschgruppenfahrzeug, untergliedert nach a) 
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Auftraggeber der referenzierten Leistungen (Name, Anschrift, Projektname, ggf. 
Ansprechpartner); b) Erbringungszeitraum der Leistungen; c) Brutto-Auftragswert; d) 
referenzierter Leistungsumfang und e) Leistungserbringer (Bieter, Bietergemeinschaft, andere 
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe). Die Referenz 1 
(Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. 
unter a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen, mindestens Name und Anschrift und 
Projektname nachgewiesen werden; unter b) Erbringungszeitraum der Leistungen 
nachgewiesen werden; unter c) der Brutto-Auftragswert nachgewiesen wird; unter d) der 
referenzierte Leistungsumfang nachgewiesen wird und unter e) Leistungserbringer, 
mindestens Bieter oder Bietergemeinschaft oder andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe nachgewiesen werden; andernfalls erfolgt der Ausschluss.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.tender24.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-
ce84dc893333bdc

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.tender24.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/07/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Bieter/Die Bietergemeinschaft hat sein/ihr Angebot unter 
zwingender Nutzung des Formulars "Eignungskriterien und Ausschlussgründe" beim 
Auftraggeber einzureichen. Als vorläufigen Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen akzeptiert der Auftraggeber die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung. Sämtliche im Formular "Eignungskriterien und Ausschlussgründe" geforderten 
Eigenerklärungen müssen grundsätzlich spätestens im Zeitpunkt des Schlusstermins für den 
Eingang der Angebote beim Auftraggeber vorliegen. Eine fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Eigenerklärung führt grundsätzlich zum Ausschluss. Eine fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte Eigenerklärung kann nur ausnahmsweise auf gesonderte Anforderung des 
Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist vorgelegt 
werden. Erklärt das Unternehmen im Formular "Eignungskriterien und Ausschlussgründe", für 
eine oder mehrere der unter Abschnitt III und/oder V geforderten Eigenerklärungen, diese 
nicht abgeben zu können, so erfolgt der Ausschluss des Bieters/der Bietergemeinschaft. Eine 
gesonderte Aufforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu 
bestimmenden Nachfrist erfolgt nicht. Der Auftraggeber kann bei Übermittlung einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung den Bieter/die Bietergemeinschaft jederzeit 
während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der unter den Abschnitten III, IV 
und V des Formulars geforderten Erklärungen beizubringen, wenn dies zur angemessenen 
Durchführung des Verfahrens erforderlich ist.

https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-ce84dc893333bdc
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-ce84dc893333bdc
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1902bc75869-ce84dc893333bdc
https://www.tender24.de
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt Bad 
Schussenried
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Bad Schussenried
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Schussenried
Registrierungsnummer: 075839401120
Postanschrift: Wilhelm-Schussen-Straße 36
Stadt: Bad Schussenried
Postleitzahl: 88427
Land, Gliederung (NUTS): Biberach (DE146)
Land: Deutschland
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E-Mail: NUREMBERG.VERGABE.PS@roedl.com
Telefon: 075839401120
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: 0721 926-8730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: 0721 926-8730
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cc3a8a9d-886b-4e0e-bf5f-3937fdc2bcb9  -  01

mailto:NUREMBERG.VERGABE.PS@roedl.com
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 19/06/2024 07:58:37 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 364670-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 119/2024
Datum der Veröffentlichung: 20/06/2024


	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0002
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0003
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0004
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	8.1. ORG-7006
	Informationen zur Bekanntmachung

